
Auf Grund des Artikels 2 Absatz 1 des Gesetzes vom 24. August 2002 zu dem 
Protokoll vom 3. Juni 1999 betreffend die Änderung des Übereinkommens vom 
9. Mai 1980 über den internationalen Eisenbahnverkehr (COTIF), der zuletzt 
durch Artikel 614 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) ge -
ändert worden ist, verordnet das Bundesministerium für Verkehr und digitale 
 Infrastruktur: 

Artikel 1 

Die vom Fachausschuss für die Beförderung gefährlicher Güter (RID-Fachaus-
schuss) gemäß Artikel 21 § 3 seiner Geschäftsordnung im schriftlichen Verfahren 
beschlossenen Änderungen der Ordnung für die internationale Eisenbahnbeför-
derung gefährlicher Güter (RID) – Anhang C zum Übereinkommen über den 
 internationalen Eisenbahnverkehr (COTIF) – in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16. Mai 2008 (BGBl. 2008  II S. 475, 899), die zuletzt durch die mit der 
21. RID-Änderungsverordnung vom 5. November 2018 veröffentlichten Ände-
rungen (BGBl. 2018 II S. 494, Anlageband; 2019 II S. 355, 356; 2020 II S. 318, 
319) geändert worden ist, werden hiermit in Kraft gesetzt. Die Änderungen 
 werden als Anlage* zu dieser Verordnung veröffentlicht. 

Artikel 2 

Das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur kann den Wort-
laut der Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 
(RID) in der vom 1. Januar 2021 an geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt be-
kannt machen. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2021 in Kraft. 

Berlin, den 26. Oktober 2020 

D e r  B u n d e s m i n i s t e r  
f ü r  Ve r k e h r  u n d  d i g i t a l e  I n f ra s t r u k t u r  

A n d re a s  S c h e u e r
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* Die Anlage wird als Anlageband zu dieser Ausgabe des Bundesgesetzblatts ausgegeben. Innerhalb 
des Abonnements werden Anlagebände auf Anforderung gemäß den Bezugsbedingungen des Verlags 
übersandt. Außerhalb des Abonnements erfolgt die Lieferung gegen Kostenerstattung.


